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Betr.:   Rathaus-Neubau 
hier:      BV-Nr. 11/2008  
 
 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen, dass bis zur Wahl eines Aufsichtsrates 
der gemeindeeigenen Wohnungsverwaltungs- und Baugesellschaft Blankenfelde 
mbH (WOBAB) durch diese keine Aufträge im Zusammenhang mit dem geplanten 
Rathausneubau erteilt werden dürfen. 
 
Begründung:  
 
In der 70. Gemeindevertretersitzung der ausgelaufenen Legislaturperiode wurde der 
WOBAB durch Mehrheistbeschluss die Realisierung des Projekts 
„Neubau des Rathauses der Gemeinde Blankenfelde-Mah low „  übertragen. Der 
Bürgermeister wurde beauftragt, entsprechende Schritte einzuleiten. 
 
Mit Beschluss der Vorlage GV 70/8008-1 in der konstituierenden Sitzung der 
Gemeindevertretung am 16. Oktober d.J. wurden alle Beschlüsse über die Vertretung 
in den Gesellschafterversammlungen der WOBAB, GZB und MEG aufgehoben. 
Der Bürgermeister wurde bis zur Bildung eines Aufsichtsrates, die bis zum 31. März 
2009 abgeschlossen sein soll, als alleiniger stimmberechtigter Vertreter der 
Gemeinde in allen Gesellschafterversammlungen der o.g. gemeindeeigenen 
Gesellschaften bestimmt. 
 
Aufgrund des für den Rathausneubau in Rede stehenden Investitionsvolumens in 
Höhe von 6. Mio. € (s. Haushaltsplan 2008) ist es geboten, Auftragsvergaben nicht 
allein durch eine Person kontrollieren zu lassen. 
Da derzeit kein Zeitdruck bezüglich des Rathausneubaus besteht, ist eine 
Auftragsvergabe vor Einrichtung des Aufsichtsrates nicht erforderlich. 
 
Für die Fraktion der 
BVBB-Wählergruppe Mitglieder & Sympathisanten (BVBB-WG) 
 
gez. 
Matthias Stefke 
- Fraktionsvorsitzender - 
 


